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BESCHLUSSPROTOKOLL 

 

über die öffentliche konstituierende Sitzung des Stadtteilbeirates Osterholz am 

 

Montag, 01. Juli 2019 um 18.30 Uhr 

 

im Sitzungssaal des Ortsamtes Osterholz, Osterholzer Heerstr. 100, 28325 Bremen. 

 

Sitzungsbeginn: 18.30 Uhr  Sitzungsende: 20.00 Uhr 

 

TeilnehmerInnen: 

Herr Conreder 

Herr Dillmann   

Frau Fischer   

Frau Haase   

Herr Haase   

Herr Hohn 

Frau Klin  Protokollantin 

Herr Kocas 

Herr Krauskopf 

Herr Kuhlmann 

Herr Last 

Herr Massmann 

Herr Minich 

Frau Osterhorn 

Frau Pfeiffer 

Frau Sauer 

Herr Schlüter  Sitzungsleitung 

Frau Schönfelder 

Herr Sporleder 

Frau Suchopar 

 

Gäste: 

ca. 25 Bürger*innen, u. a. Cindi Tuncel (MdBB), Claas Rohmeyer (MdBB), Aykut Tasan 

(QM Schweizer Viertel), Herr Lankenau (Revierleiter Osterholz), einige neue und ehema-

lige sachkundige Bürger*innen, Herr und Frau Ubben, Simge Kaynakci, Nicola Lienig und 

Justin Wilsig vom JUBEO, Vertreterinnen von VAJA, Herr Hasemann vom Weser Kurier 

 

Herr Schlüter begrüßt die Mitglieder des Beirates, die anwesenden Bürger*innen, die Ab-

geordneten, die Vertreter*innen der Behörden und die anwesende Presse. 

 

Der Beirat ist beschlussfähig. Lediglich Herr Manno (AFD) ist unentschuldigt ferngeblie-

ben.  

 

Herr Schlüter informiert, dass die nächste Ko-Ausschusssitzung für den 13.08.2019 um 

17.00 Uhr und die Beiratssitzung für den 09.09.2019 um 18.30 Uhr geplant ist. 

 

Die Tagesordnung wurde einstimmig wie folgt beschlossen: 

 

1. Verpflichtung der Beiratsmitglieder. 

2. Wahl der Beiratssprecherin/des Beiratssprechers.  

3. Wahl der stellv. Beiratssprecherin/des stellv. Beiratssprechers. 

4. Beschluss zur Geschäftsordnung der Beiräte 

5. Beschlussfassung über die einzurichtenden Ausschüsse. 

6. Beschlussfassung über die jeweilige Anzahl der Ausschussmitglieder. 

7. Wahl der Ausschussmitglieder. 

8. Wahl von 3 Beiratsvertretern für die Delegiertenwahl der Senioren-Vertretung 

in der Stadtgemeinde Bremen. 
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9. Wahl eines/einer Beiratsdelegierten in die Jury „Kunst im öffentlichen Raum“. 

10. Wahl eines/einer stellvertr. Beiratsdelegierten in die Jury „Kunst im öffentlichen 

Raum“. 

11. Wahl von 2 Beiratsdelegierten in den Controllingausschuss „Anpassungsgesetz im 

Rahmen der Jugendförderung“. 

12. Wahl von 2 stellvertr. Beiratsdelegierten in den Controllingausschuss „Anpassungsge-

setz im Rahmen der Jugendförderung“. 

13. Wahl eines/einer Beiratsdelegierten in die „Fluglärmkommission“ 

14. Wahl eines/einer stellvertr. Beiratsdelegierten in die „Fluglärmkommission“ 

15. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 25.4.2019 

16. Wünsche und Anregungen in Stadtteilangelegenheiten. 

17. Anträge 

18. Mitteilungen des Ortsamtes  

19. Verschiedenes. 

 

Zu TOP 1: Verpflichtung der Beiratsmitglieder 

Herr Schlüter verpflichtet die Beiratsmitglieder durch Verteilung der schriftlichen Ver-

pflichtungserklärungen. 

 

Zu TOP 2 Wahl der Beiratssprecherin/des Beiratssprechers 

Auf Vorschlag von Herrn Hohn (CDU) wurde Herr Wolfgang Haase (SPD) bei einer 

Stimmenthaltung und einer Nein-Stimme mehrheitlich zum Beiratssprecher gewählt. 

  

Zu TOP 3 Wahl der stellv. Beiratssprecherin/des stellv. Beiratssprechers 

Auf Vorschlag von Frau Pfeiffer (Grüne) wurde Ralf Dillmann (Grüne) vorgeschlagen. Auf 

Vorschlag von Frau Osterhorn (SPD) wurde Brigitte Sauer (CDU). Auf die geheime Ab-

stimmung entfielen auf Herrn Dillmann sechs Stimmen und auf Frau Sauer 12 Stimmen. 

Somit wurde Frau Brigitte Sauer mehrheitlich zur stellvertretenden Beiratssprecherin ge-

wählt.  

 

Zu TOP 4 Beschluss zur Geschäftsordnung der Beiräte 

Die Richtlinie zur Geschäftsordnung der Beiräte (Mustergeschäftsordnung) wurde ein-

stimmig beschlossen.  

 

Zu TOP 5 Beschlussfassung über die einzurichtenden Ausschüsse 

Herr Schlüter nimmt Bezug auf eine E-Mail vom selben Tag, in der er auf die jährliche 

Sitzungshäufigkeit von Beirat und Ausschüssen hinweist (Erhöhung der Ausschusszahlen 

von sechs auf acht). 

 

Die Einrichtung der nachfolgend genannten Ausschüsse wurde einstimmig beschlossen: 

 Ausschuss für Koordinierung, Haushalt, Globalmittel und Städtepartnerschaften 

 Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt, Klimaschutz und Stadtteilentwicklung (ein-

schließlich Unterausschuss zur Behandlung termingebundener Bauakten) 

 Ausschuss für frühkindliche und schulische Bildung 

 Ausschuss für Quartiersentwicklung, WIN, LOS, soziale Stadt und Soziales 

 Ausschuss für Arbeit, Wirtschaft, Senioren und Gesundheit 

 Ausschuss für Kinder, Jugendliche, Bürgerbeteiligung, Sport und Controlling-

Ausschuss 

 Ausschuss für Inneres, Prävention und Sicherheit 

 Ausschuss für Kultur und interkultureller Dialog 
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Zu Top 6 Beschlussfassung über die jeweilige Anzahl der Ausschussmitglieder 

Alle Ausschüsse mit sieben Mitgliedern zu besetzen, wurde einstimmig beschlossen.  

 

Zu TOP 7 Wahl der Ausschussmitglieder 

Die Ausschussmitglieder wurden in der nachfolgend genannten Ausschusskonstellation 

einstimmig gewählt. Herr Haase kündigt die Nachbenennung der sachkundigen Bür-

ger*innen der SPD zu einem späteren Zeitpunkt an.  

 

 Ausschuss für Koordinierung, Haushalt, Globalmittel und Städtepartnerschaften 

o Herr Haase, Herr Minich, Herr Massmann, Frau Sauer, Herr Hohn, Herr 

Dillmann, Herr Last 

 Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt, Klimaschutz und Stadtteilentwicklung (ein-

schließlich Unterausschuss zur Behandlung termingebundener Bauakten) 

o Herr Sporleder, Herr Dillmann, Frau Greve (ist noch nicht abschließend ge-

klärt), Herr Kuhlmann, Herr Wedler, Herr Minich, Herr Last 

 Ausschuss für frühkindliche und schulische Bildung 

o Herr Massmann, Frau Suchopar, Herr Hohn, Herr Dräger, Herr Hettwer, 

Herr Minich, 1 sachk. Bürger*in der SPD 

 Ausschuss für Quartiersentwicklung, WIN, LOS, soziale Stadt und Soziales 

o Frau Schönfelder, Frau Haase, Herr Conreder, Frau Hohn, Herr Minich, Herr 

Helms, 1 sachk. Bürger*in der SPD 

 Ausschuss für Arbeit, Wirtschaft, Senioren und Gesundheit 

o Herr Krauskopf, Frau Osterhorn, Frau Fischer, Frau Kirschenlohr, Herr Mi-

nich, Frau Pfeiffer, Herr Dr. Restat 

 Ausschuss für Kinder, Jugendliche, Bürgerbeteiligung, Sport und Controlling-

Ausschuss 

o Herr Minich, Herr Haase, Herr Krauskopf, Herr Dräger, Herr Kaul, Frau 

Suchopar, 1 sachk. Bürger*in der SPD 

 Ausschuss für Inneres, Prävention und Sicherheit 

o Herr Last, Frau Sauer, Herr Haase, Frau Wedler, Herr Meyer, Herr Minich, 1 

sachk. Bürger*in der SPD 

 Ausschuss für Kultur und interkultureller Dialog 

o Frau Haase, Herr Conreder, Herr Minich, Herr Hohn, Frau Youssef, Frau 

Suchopar, 1 sachk. Bürger*in der SPD 

 

Zu TOP 8 Wahl von 3 Beiratsvertretern für die Delegiertenwahl der Senioren-

Vertretung in der Stadtgemeinde Bremen 

Auf Vorschlag wurden Frau Hohn (CDU), Frau Pfeiffer (Grüne) und Herr Tietjens (SPD) 

bei einer Stimmenthaltung einstimmig gewählt.  

 

Zu TOP 9 Wahl eines/einer Beiratsdelegierten in die Jury „Kunst im öffentlichen 

Raum“ 

Auf Vorschlag wurde Frau Schönfelder einstimmig gewählt.  

 

Zu TOP 10 Wahl eines/einer stellvertr. Beiratsdelegierten in die Jury „Kunst im 

öffentlichen Raum“ 

Auf Vorschlag wurde Frau Haase einstimmig gewählt.  

 

 

Zu TOP 11 Wahl von 2 Beiratsdelegierten in den Controllingausschuss „Anpas-

sungsgesetz im Rahmen der Jugendförderung“ 
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Auf Vorschlag wurden Herr Haase und Herr Kaul bei einer Stimmenthaltung einstimmig 

gewählt.  

 

 

Zu TOP 12 Wahl von 2 stellvertr. Beiratsdelegierten in den Controllingausschuss 

„Anpassungsgesetz im Rahmen der Jugendförderung“ 

Auf Vorschlag wurden Herr Dräger und Frau Osterhorn zwei Stimmenthaltungen ein-

stimmig gewählt.  

 

 

Zu TOP 13 Wahl eines/einer Beiratsdelegierten in die „Fluglärmkommission“ 

Auf Vorschlag wurden Herr Hettwer (Beiratsdelegierter für die ersten beiden Jahre) und 

Herr Wedler (Beiratsdelegierter für die letzten zwei Jahre) bei einer Stimmenthaltung 

einstimmig gewählt. Beide vertreten sich die gesamten vier Jahre gegenseitig.  

 

 

Zu TOP 14 Wahl eines/einer stellvertr. Beiratsdelegierten in die „Fluglärmkom-

mission“ 

siehe TOP 13 

 

 

Zu TOP 15 Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 25.4.2019 

Das Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 25.04.2019 wurde einstimmig genehmigt (die 

Abstimmung wurde unter den alten Beiratsmitgliedern durchgeführt).  

 

Zu TOP 16: Wünsche und Anregungen in Stadtteilangelegenheiten. 

Eine Bürgerin berichtet von dem Zustand der Toiletten in der GS Osterholz und bittet den 

Beirat um Unterstützung. Herr Schlüter informiert darüber, dass das Gebäude von Im-

mobilien Bremen (IB) unterhalten wird und die Sanierung der Schultoiletten bereits bei 

IB auf der Sanierungsliste steht.  

 

Eine weitere Bürgerin informiert über die Nutzung des Kita Geländes an der Engadiner 

Straße durch Jugendliche zu späteren Zeiten in den Abend hinein. Vor ca. einem Jahr war 

das Thema bereits im Gespräch. Es sollte ein Schild mit der eingegrenzten Nutzungszeit 

(z. B. bis 21 Uhr) aufgestellt werden. Das Schild steht allerdings immer noch nicht. Herr 

Tasan berichtet, dass er bereits mit der Kita im engen Austausch ist. Das Schild ist in 

Auftrag gegeben. Zur Erklärung warum die Jugendlichen überhaupt den Bereich nutzen 

dürfen, erläutert Herr Tasan, dass das Außengelände aus dem Finanzierungstopf „Soziale 

Stadt“ finanziert worden ist, mit der Auflage einen öffentlichen Zugang zu dem Außenge-

lände zu gewährleisten. Auch Vaja und die Polizei sind bereits involviert. Alle Anwesen-

den sind sich einig, dass Jugendliche Plätze zum Treffen benötigen. Auch außerhalb der 

„offiziellen Einrichtungen“. Allerdings ist die Bedingung, dass die Plätze „ordentlich“ wie-

der hinterlassen werden. Herr Dillmann fände es wünschenswert, eine Lösung für beide 

Seiten zu finden. Der Stadtteil hat viele Kinder und Jugendliche und die brauchen auch 

ihre Daseinsberechtigung. Der JUBEO sieht es ganz ähnlich. Aufgrund der immer wieder-

kehrenden Diskussion (es sind auch andere Standorte von Vandalismus betroffen) regt 

Herr Haase an, das Thema in den zuständigen Ausschuss zu verlagern. Es wäre sinnvoll, 

wenn der JUBEO sich im Ausschuss an der Thematik einbringt.  

 

Ein weiterer Bürger regt an, dass die neuen Beiratsmitglieder sich einmal vorstellen 

möchten. Es folgt eine Vorstellungsrunde.  
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Weiterhin wird angeregt, alle Einladungen an dem Infopoint-Pavillon (Marktplatz Schwei-

zer Viertel) auszuhängen. Herr Tasan informiert über das Prozedere mit dem Schlüssel.  

 

Zu TOP 17 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

Zu TOP 18 Mitteilungen des Ortsamtes  

Herr Schlüter verweist auf die Emails des Ortsamtes. 

 

Zu TOP 19 Verschiedenes 

Es werden keine Fragen gestellt. 

 

 

 

 

Bremen, 02. Juli 2019 

 

 

 

 

 

gez. Ulrich Schlüter   gez. Wolfgang Haase   gez. Vanessa Klin 

(Sitzungsleitung)   (Beiratssprecher)   (Protokollantin) 


